
ArchivKomplex
Der Jahrestag des Archiveinsturzes fällt in diesem Jahr auf den Karnevalssonntag. Zehn Jahre sind 

dann vergangen seit dem 3. März 2009. Die Einsturz-Katastrophe nahm zwei jungen Menschen das 

Leben, verursachte den Tod einer älteren Dame wenig später, raubte vielen Menschen Wohnungen 

und Lebenszusammenhang, beschädigte und vernichtete Archivalien, das „Gedächtnis der Stadt“  – 

eine Tragödie, die bis heute nachwirkt. (siehe auch die ArchivKomplex-Pressemitteilung „10 Jahre 

danach: Trauer, Zorn – und Hoffnung!“) 

Wir von der Initiative ArchivKomplex meinen, dass wir auch im Karneval an diese Katastrophe 

erinnern können – und müssen. Vor fünf Jahren war es ähnlich, als der 3. März auf Rosenmontag fiel.

Damals haben auf unsere Aktion „Nit verjesse: Strüßjer för Minsche un Böcher“ an der Ecke 

Severinstraße/Löwengasse viele Menschen im Rosenmontagszug und drumherum sehr aufmerksam 

und nachdenklich reagiert.

Nun werden Mitglieder und Freunde von ArchivKomplex am Karnevalssonntag, 3. März, ab 11 Uhr 

wieder an der Ecke Severinstraße/Löwengasse stehen, kostümiert mit weißen Schutzanzügen (wie 

zu Zeiten der Archivalienbergung) und passenden Attributen, unter einem großen Transparent: 

Mit den Organisatoren der Schull- un Veedelszöch ist abgesprochen, dass wir von ArchivKomplex 

den Zug dort gegen 11:45 Uhr empfangen und gemeinsam an die Katastrophe erinnern. Die 

Zugleitung wird den Zug, der vom Chlodwigplatz durch die Severinstraße kommt, an der Ecke 

Löwengasse anhalten. Dann wird die Tanzgruppe „Hellige Knäächte un Mägde“ der Lyskircher Junge,

die immer am Zuganfang läuft, dort einen traditionellen Tanz aufführen im Gedenken an die Opfer 

des Archiveinsturzes vom 3.März 2009. 

Von 13:15 bis zur Zeit des Einsturzes um 13:58 Uhr organisiert „Köln kann auch anders“ ein 

Programm am Einsturzort vor „Papa Rudi’s“ (Waidmarkt 2); daran wird ArchivKomplex teilnehmen, 

auch mit einem eigenen Beitrag. Um 13:58 Uhr läuten die Glocken der Südstadt-Kirchen.

ArchivKomplex lädt alle, die an die Einsturzkatastrophe erinnern wollen,

 herzlich ein, am 3. März 2019 ab 11 Uhr zu den Veranstaltungen 

an der Ecke Severinstraße / Löwengasse und am Einsturzort zu kommen.

ArchivKomplex ist eine unabhängige Gruppe von Künstlern, Architekten, Autoren und anderen engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Wir wollen durch temporäre Aktionen und Interventionen die Diskussion über den 
Archiveinsturz vom 3. März 2009 und seine vielfältigen Auswirkungen auf die städtische Gesellschaft und Politik
beleben. Es geht uns bei diesen Aktivitäten um ein „Denkmal als Prozess“ – um den gegenwärtigen und 
künftigen Umgang mit der Einsturzstelle und um das mögliche Potenzial dieses Ortes der Katastrophe.
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